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◾  Besondere Stücke in Werner Reschreiter Raritäten-Sammlung sind Krüge, deren 
Fassungsvermögen „10/20“ – also ein halber Liter - noch mit der Hand angebracht wurde

RESCHREITER-RARITÄTEN
WERNER RESCHREITER SAMMELT ALLES RUND UM SEINE HEIMATGEMEINDE SCHIERLING

SCHIERLING. Werner Resch- 
reiter ist ein gebürtiger Schierlin-
ger – und darauf ist er stolz! 
Teile seiner Vorfahren waren 
bedeutende, kunstsinnige und 
gescheite Menschen, die es 
bis zum Apotheker, königlichen 
Mundkoch, Maler und General, 
zu einem eigenen Wappen und 
Siegelring gebracht haben. Das 
alles ist mit Dokumenten belegt, 
die sich Reschreiter im Laufe der 
Jahrzehnte im Original oder als 
Kopie – oft bei höchsten Stellen in 
Bayern – besorgt hat. 

Bestattungsinstitut Unterpaintner 
angesiedelt ist.

Griffelschachtel von 1914
Die Sammelleidenschaft des 66- 

jährigen ist in seinem ganzen Haus 
präsent. Zu fast jedem Möbelstück 
gibt es eine Geschichte. Klavier, 
Kreuze, Schränke und Tische 
stammen oft aus einem Kloster 
oder einer Kapelle. Jedenfalls ha-
ben es die Eigentümer nicht mehr 
gebraucht, und Werner Reschreiter 
entweder geschenkt oder günstig 
verkauft. Zu den alten Möbeln hat 
er schon deshalb eine besondere 
Beziehung, weil er bei Großtanten 
aufgewachsen ist, die mit den 
Requisiten der alten Apotheke 
gelebt haben. Alte Maßkrüge aus 
der Thurn-und-Taxis-Zeit, viele 
Taschenuhren, Grablaternen wie 
sie früher auf fast jedem Grab wa-
ren. Er besitzt eine Griffelschachtel 
und die dazugehörige Schiefertafel 
aus dem Jahr 1914, beides hat 
er selbst benutzt. Alte Fotos und 
Zeitungen – immer Zeugnisse 
Schierlinger Geschichte – und Kino- 

ehmaligem Pfarrer Laubmeier 
(1927-1958) und der Studenten-
krug von Sanitätsrat Carl Perzel 
ebenso wie alte Wachsstöckl, un-
endlich viele Rosenkränze und 
vieles andere mehr. Er hat eine 
Fülle von Kontakten – auch in die 
„Obrigkeit“ hinein - und immer 
wieder bringen ihm Menschen 
neue „Ware“. Weil sie wissen, dass 
sie bei Werner Reschreiter in guten 
Händen sind. Er nimmt auch nur 
„Echtes“. Flohmarkware kommt 
für ihn nicht in Frage. Ein zentrales 
Thema bleibt die Brauerei Thurn 
und Taxis Schierling. „Weil ich da 
gelernt habe“, so der Sammler, 
der später bei der Deutschen Bahn 
sein Brot verdiente.

SCHIERLING  Rathausplatz 5  •  Tel. 0 94 51/ 941313  •  Fax 0 94 51/ 941312

Wir führen das 

Qualitätszertifikat der  

bayrischen Landesapotheker- 

kammer, „QMS“
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Neu! Größer! Schöner!
Eine Erfolgsgeschichte geht dank Ihnen weiter …
Nach 3 Jahren am Standort Schierling haben wir uns für
Sie herausgeputzt!
Entdecken Sie ab sofort unsere neue Filiale in der
Fruehaufstraße 36 in Schierling
Wir haben für Sie unser gesamtes Sortiment der Land-,
Forst- und Gartentechnik erweitert!
Unsere Werkstatt und unser Ersatzteillager entsprechen
modernsten und effizientesten Standards und verspre-
chen schnelle und fachgerechte Hilfe.

Besuchen Sie uns, wir freuen uns auf Sie!

Jetzt in der Fruehaufstraße 36 – 84069 Schierling
Tel. 0 94 51 / 9 48 81-0 – Fax 0 94 51 / 9 48 81-22

schierling@dorn-landtechnik.de

www.dorn-landtechnik.de

mit neuem

Stihl-Viking Shop

Wie gewohnt für Sie im Sortiment:

• Same-Deutz-Fahr
• Stihl, Viking
• Farmtech
• Dieci, Quappen
• Lemken, Alpego
• Kränzle
• u. v. m.

RASENPFLEGE 
GANZ ENTSPANNT.

 

Die neuen VIKING Robotermäher MI 422  

und MI 422 P.

• großeZeitersparnis–derRasenwirdvollauto-

matischgemäht
• kurzeMähzeit–Rasenistschnellwiedernutzbar
• einfacheBedienung

WirberatenSiegern:

MI 422

Kunden-Nr.:�23971�-�105�=�Donaupost�-�104�=�Laber-Zeitung

ANZEIGEN�BITTE�STREUEN
A n z e i g e n g r ö ß e n :
Überschrift + 1 Zeile 8 mm hoch
Überschrift + 2 Zeilen 10 mm hoch
Überschrift + 3 Zeilen 12 mm hoch
Zeile�mit�Energieausweisdaten�zählt�nicht!!!

BP 5962

Idyl.�Baugrund�b.�Langquaid
ca.�1370�m²�für�Naturliebhaber,�bebaubar�mit
EFH�od.�DH��alter�Baumbestand, ��89.000,-

V 44�76�33Immob.de
0941�/

VH�3269

VB�3411

Landw.�Anw.�-�Bad�Abbach
bis�ca.�1500�m²�Nfl.,�in�alten�Gebäuden�und
Scheunen,10000�m²�Grund Miete�a. Anfr.

Möbl.�Büro�-�Eggmühl
ca.�215�m²�Nfl.,�Parkpl.�vorhanden ��1.100,-

Verbrauchsausweis,�Öl,�57�kWh/(m²a),�Bj1984

44�76�33

44�76�33

Immob.de

Immob.de

0941�/

0941�/

bitte�8�mm�hoch�-�danke

VB�3383

VB�3418

Büro/Praxis�-�Pfakofen
ca.�80�m²�und�195�m²�Nfl.,�Lift Preis�a. Anfr.

Energieausweis�in Arbeit

Büro�in�Schierling
ca.60�m²�Nfl.,�2�Räume,�WC�+�Lager ��560,-

Energieausweis�in Arbeit

44�76�33

44�76�33

Immob.de

Immob.de

0941�/

0941�/
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KÖRNER-AKTIONEN
Auto und Pflege Roller und 

Motorradservice Körner veran- 
staltet am Marktsonntag auf 
seinem Betriebsgelände im 
Gewerbegebiet Eggmühl, See- 
feldstraße, einen TAG DER OF-
FENEN TÜR mit RABATT-AKTION 
für die Fahrzeugpflege, der Prä-
sentation alter Vespa-Roller 
sowie eine US-Car-Ausstellung 
mit eigens importierten Old-
timern. 

ALPAKAS BESTAUNEN
Erstmals gibt es beim Jahrmarkt 

in der Nähe des „Ateliers Berlin“ 
Alpakas zu bestaunen. Sie kom- 
men vom „Apfelparadies“ Winkl- 
hof, einem Biohof etwa 30 km 
südlich von Landshut. Er wird von 
Marion Huber, einer gebürtigen 
Schierlingerin, mit ihrer Familie 
betrieben. Die Hubers informieren 
auch über naturbelassene Äpfel 
und Aroniabeeren und bringen 
Apfelerzeugnisse mit. 

SCHIERLING. Schierling hat ei-
nen eigenen Klimaschutzmanager, 
der jedem Haushalt beim 
Energiesparen hilft. Franz Hien 
heißt der Mann. Er hat von einer 
Familien einen so positiven Brief 
im Anschluss an seine Beratung 
bekommen, dass   wir diesen 
gerne dokumentieren: „Sehr 
geehrter Herr Hien, wir haben 
alle Ihre Vorschläge umgesetzt 
und jetzt ist das Ergebnis da. 
Vor den Maßnahmen haben wir 
über 80 Euro für Strom nachbe-
zahlt. Heuer bekommen wir bei 
gleicher Abschlagssumme 43 
Euro von unserem Stromanbieter 
wieder zurück. Wir sind ein 
6-Personen-Haushalt mit 4 TV 
Geräten, mehreren X Boxen 
und Playstation´s. Jeder hat ein 
Handy, Tablet und es gibt un-
seren Familien-Laptop. Wir haben 
für das letzte Jahr 770 Euro an 
Stromkosten vorausgezahlt.

Maßnahmen: ein neuer energie-
armer Kühlschrank, der separat 

im Raum steht und nicht mehr fest 
neben dem Backofen eingebaut 
ist. Mein Mann hat nach und nach 
die Leuchtmittel auf LED umge-
stellt, da wir viele Lampen haben. 
Die Kinder haben alle einen Strom-
aus-Knopf in ihren Zimmern und 
sind angehalten den abends auch 
zu betätigen, sonst kassier ich 
ihr Handy ein. Die Geräte durften 
nur aufgeladen werden, wenn die 
Photovoltaikanlage läuft, anson-
sten hatten sie ihre Powerbanks 
zu benutzen. Die Töpfe wurden 
nur noch mit Deckel erwärmt und 
ich habe immer   versucht die 
Restwärme im Backofen zu nut-
zen, bzw. gleich vorgekocht und 
in mehreren Lagen den Backofen 
genutzt. Wir haben einen be-
heizten Koi-Teich, der sogar eine 
zweite Heizung diesen Winter be-
kommen hat und der Filter läuft 
rund um die Uhr.“

Franz Hien steht allen zur 
Verfügung. Einfach anrufen un-
ter 09451/930225.

ENERGIESPAR-BRIEF

Der Adel ist bei ihm überall 
anzutreffen. Generalmajor und  
Flügeladjudant Max von Resch- 
reiter hat bei seiner königlichen 
Hoheit, dem beliebten Prinzregen-
ten Luitpold gedient. Genau bei 
dem Monarchen, auf den sich im 
„Königlich Bayerischen Amtsge- 
richt“ der Richter  bei der Verkün-
dung des Urteils berufen hat. Werner 
Reschreiter hat in einer seiner 
Asservatenkammern ein Ölgemäl- 
de dieses Prinzregenten hängen. 
„Auch Stefan Reschreiter, der 
Vater des Apothekers Hermann 
Reschreiter war adelig“, weiß sein 
später Verwandter Werner. Warum 
er selbst nicht ein „von“ ist, kann 
er nicht erklären, wird aber nachfor-
schen, erklärt er augenzwinkernd. 

Bürgerrecht seit 1899
Mit dem Interesse an der 

Familiengeschichte verbindet er die 
besondere Liebe zur Heimat. Und 
er hat das Recht eines „Bürgers“ 
von Geburt an. Der Apotheker 
Hermann – ein Bruder seines Opas 
- musste sich das Schierlinger 
Bürgerrecht im Jahre 1899 noch 
erkaufen. Auch diese Urkunde gibt 
es. 85,71 Mark hat der Apotheker 
dafür an die Gemeindekasse be-
zahlt und bekam im Gegenzug 
schriftlich, dass er jetzt das 
„Heimatrecht“ in Schierling hat. 
Die Apotheke war da, wo heute das 

plakate stapeln sich in allen Ecken 
des Hauses.

Nachwelt überliefern
„Was von Schierling ist, gehört 

für die jungen Leute erhalten, um 
zu wissen welche Berufe es früher 
gegeben hat, mit was gearbeitet 
wurde und wer was war“, das ist 
das Credo des Sammlers Werner 
Reschreiter. Und: „Verkauft wird 
nichts!“, das ist für ihn klar, höch-
stens im Ausnahmefall einmal 
getauscht. Es könnte ja alles Teil 
eines späteren Heimatmuseums 
von Schierling sein. Seine Tochter 
jedenfalls hat ihm versichert, 
dass sie einmal fest auf die vielen 
Raritäten aufpassen wird. 

Keine Flohmarktware
Zu seiner Sammlung gehören 

der Regenschirm von Schierlings 


